Intelligenz⸗Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— — — 


Königl. Intelligenz-Adreß⸗Comptoie in der Jopengaſe No. 563. 
No. 146. Dienſtag, den 26. Juni 1827. 


„ 


* 


. Die reſp. Abonnenten des Intelligen⸗Blattes, welche nur bis 
Ende dieſes Monats die Praͤnumeration berichtiget haben, werden ers 
ſucht, die Prännmeration für das te Quartal a. c. noch im Laufe 
dieſer Woche hier einzuzahlen. 

Koͤnigl. Preuß. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comptoir. 


Angemeldete Fremde. 


— 


ungekemmen vom 23ſten bis 25. Juni 1827. 


Die Herren Kaufleute Scheidt don Berlin, Redhead zu Schiffe don Neweaſtle 
und Puppe von Magdeburg, log. im Engl. Haufe. Hr. Amtsrath v. Stein von 
Carthaus Hr. Kent. Kawerau von Dirſchau, Hr. Landrichter Wilde, Hr. Bürgers 
meiſter Hinz von Putzig, die Herren Gutsbeſitzer v. Braunſchweig nebſt Familie von 
Sorchau bei Stolp, v. Wobſer nebſt Familie don Prenzlau, log. in den 3 Moh⸗ 
ren. Frau Prediger⸗Winwe v. Burztini nebſt Kinder von Elbing, H. Regiments⸗ 
Arzt Linden nebſt Familie von Berlin, log. im Hotel de Thorn. a 


nn — 


„„ „ me bd 
Da der auf den 8. Juni d. J. angeſetzt geweſene Termin, zur Vererbpach⸗ 
tung des ehemals den Kornmeſſer Rlothſchen Eheleuten gehoͤrig geweſene, etzt der 
Grundherrſchaft adzudicirten Grundſtuͤcks in Langefuhr No. 43. des Hypothekend. 
und No. 24. der Servis⸗Anlage, fruchtlos geblieben iſt; ſo haben wir einen neuen 
Termin auf a 
den 12. Juli d. J. Vormittags um 10 Uhr 5 
dor dem Herrn Aktuarius und Receptor Mattern, im Haufe des Herrn Stadt⸗ 
verordneten Kauenhowen in Langefuhr angeſetzt, zu welchem Erbpachtsluſtige hier 
durch vorgeladen werden. a 
Danzig, den 13. Juni 1827. 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Neth. 


Zus Vertheilung des im Wege des abgefürzten Concurs. Berfuhtens in Be 


nur. erg 
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ſchlag genommenen Vermögens des hieſigen Gärtners Cart Rüger unter e die be⸗ 
kannten Glaͤubiger iſt Termin auf 2 

deu 4. Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr 
hiefelbſt, dor dem 1 Aſſeſſor N angefegt, welches hiedurch zur Sfrnitihen 


Kenntniß gebracht wird 
Loebau, den = Mai 1827. 
Roônigl Preuß. land / und 5 Stadtgerichf. 


20T RS ( 
Unſere am geſtrigen Tage vollzogene Verlobung zeigen wir unſern Weide 
ten und Freunden hiedurch ergebenſt an. Caroline Eliſe Dalmer. 
Danzig, den 25. Juni 1827. Friedrich Eduard Wegner. 


= En tb in d en n. 
Die heute des Morgens um 10 Uhr erfolgte glückliche Entbindung sch, 
ner Frau von einer gesunden Tochter zeigt ergebenst an H. Dix. 
Danzig, den 23. Juni 1827. 


Ver lerne Sache. 
Am 24. Juni Sonntag Morgens iſt in dem Walde hinter „der Erhohlung® 
in Jeſchkenthal ein blaues Umſchlagetuch verlohren. Fuͤr den Eiger thuͤmer hat dies 
einen hoͤhern Werth, als der Finder darin ſetzen wird; weshalb der letztere bei 
Zuruͤckgabe deſſelben im n Intelli genz⸗Comtoir eine anſehnliche Belohnung erhält, 


5 Nies ir D ee 17 2 
Die Stelle eines e wird zum 2. Juli d. J. vacant und es wer⸗ 
den daher dazu tuͤchtige unverheirsthete een, abe, ſich kuͤnftigen 
Freitag den 29ſten d. M. Nachmittags von 3 bis 6 Uhr mit den erforderlichen 
er in der Anſtalt ſelbſt zu melden. Danzig, den 25. Juni 1327, 
Die Vorſteher, des ſtidtſchen Lazareths. ö 
Richter. Voͤhn. Saro. Dauter. 


Bequeme Reiſegelegenheit nach Berlin und Frankfurt a. O. iſt in den dret 
Mohren Holzgaſſe anzutreffen. 

Sollte noch Jemand Effekten von mir in Verwahrung haben, ſo bitte ich, 
möglichſt bald mich davon zu benachrichtigen. Jacob Neydorf. 

Die monatliche General: „Verſammlung der Reſſource Concordia zu den drei 
Ringen, finder Mittwoch, den 27. Juni 1827 Mittags um 123 Uhr Statt. 
3) Wahl. ) Vortraͤge. | Die Comitẽ. 


1 e e „ e . 
In der Hundegaſſe iſt eine freundliche Untergelegenheit, beſtehend in 4 heig⸗ 


* 
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baren Zimmern, Küche, Keller und laufend Waſſer, an ruhige Bewohner zu vermie⸗ 


then, und Michaeli zu beziehen. Das Nähere No. 251. 
i Jopengaſſe No. 632. iſt ein Saal zu vermiethen und den 1. September 
zu beziehen. e 


i110 HE Ar TE FAR tue 

Mittwoch, den 27. Juni 1827, Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Karsburg und Jantzen in der Brandgaſſe im Speicher „der Pelican“ vom 
Kuhthor kommend rechts gelegen, durch Öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden 
gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 

Eine Parthie vorzuͤglich ſchoͤn geſchnittener mahagoni und birkener Fourniere, 

fo wie auch birkene Bohlen und Schwarten. 

Dienſtag, den 10. Juli 1827, ſoll in oder vor dem Artushofe auf freiwil⸗ 
iges Verlangen öffentlih ausgebdten und an den Meiſtbietenden zugeſchlagen 
werden: 5 Eee 

Ein hieſelbſt in der Sandgrube sub Servis⸗No. 463. u. 464. belegenes Grund⸗ 
ſtuͤck beſtehend aus 2 Vorderhaͤuſern, wovon eins theils maſſiv theils in Fachwerk 
und 1 Etage hoch, das andere aber 2 Etagen hoch mit einem gewolbten Keller und 
in feinen Umfaſſungswanden maſſiv erbaut iſt; einem gepflafterten Hofe und einem 
auf demſelben befindlichen Stalle, Wagenremiſe nebſt Holzſtall. 

Dieſes auf 2005 Rthl. taxirte Grundſtuͤck iſt mit 3000 Rthl. bis zum 7. März 
1832 gegen Feuers⸗Gefahr verſichert und hat alſo Kaͤufer vom Tage der Beſitzer— 
greifung ab, die vorausbezahlte Prämie zu erſtatten, wie denn auch derſelbe von 
dem Tage ab ſaͤmmtliche Laſten des Grundſtuͤcks übernimmt, dagegen aber den bes 
treffenden Antheil an der bis Oſtern 1828 laufenden Miethe zu genießen haben 
wird. 


lieferung der Police den Acquirenten zu 5 proCent jaͤhrlicher Ziuſen und halbjaͤh⸗ 
riger Kündigung zur Iſten Hypothek belaſſen bleiben indeſſen die andere Hälfte baar 
abgezahlt werden muß, und liegt die Tape zu beliebiger Durchſicht im Auctions⸗ 
Bureau Fiſcherthor No. 134. bereit. g f 
Dienſtag, den 10. Juli 1827, ſoll in oder dor dem Artushofe auf frei 
williges Verlangen oͤffentlich ausgeboten und an den Meiſtbietenden zugeſchlagen 
werden: 5 F 
Ein auf der Pfefferſtadt sub Servis:Mo. 130. belegenes Grundſtuͤck, welches 
in einem Hofraum und einem nach der Hintergaſſe durchgehenden Stallgebaͤude ber 
ſtehet. = 2 
Dieſes auf 166 Rthl. taxirte Grundſtuͤck iſt mit 500 Rthl. bis zum 7. März 
1832 gegen Feuersgefahr verſichert und bis Oſtern 1828 vermiethet. Acquirent 
at demnach von dem Tage der Beſitzergreifung nicht nur alle auf dieſes Grundſtuͤck 
mmenden Laſten zu tragen, ſondern auch die fur den Zeitraum von da ab vor⸗ 
z 1 N N * 


Die Haͤlfte des Kaufpreiſes kann bei fortgeſetzter Feuerverſicherung und Aus⸗ 


ei — —— 
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ausbezahlte Prämie zuruͤckzuzahlen, wogegen ihm wiederum der proportionelle An⸗ 
theil an der Miethe zu gute kommt. Die Hälfte des Kaufpreiſes kann bei fortge⸗ 
ſetzter Feuerverſicherung und Auslieferung der Police den Acquirenten zu 5 proGent 
zaͤhrlicher Zinſen und halbjaͤhriger Kündigung zur Iſten Hypothek belaſſen bleiben 
indeſſen die andre Haͤlfte baar abgezahlt werden muß, und liegt die Tape zur be⸗ 
liebigen Durchſicht im Auctions⸗Bureau Fiſcherthor No. 134. bereit. 


— — — — — . — 


Eine fehlerfreie mahagoni Commode, 1 geſtrßzbenes Spind und ein 
Waſchtiſch find billig zu verkaufen Raͤhm No. 1624. von der Zapfengaſſe rechts 
die vierte Thuͤre. 8 


Sehr ſchoͤne holl. Heringe ohnlängft von Amſterdamm angelangt ſind zu 


35 Sgr. pr. 2 — zur Verſendung nach dem Auslande billiger und mit Verguͤti⸗ 
gung der Verbrauchſteuer — in der Johannisgaſſe No. 1294. zu haben. 


Staͤrkſter Spiritus it auf dem Fischmarkt No. 1852. das halbe 
Quart zu 5 Sgr. zu haben ; : F es 

8 Ganz extra feine Caktune 
in den neueſten Carré⸗ und Guirlanden⸗Muſtern, erhielt ſo eben zur ſchoͤnſten Aus⸗ 
wahl 2. W. Aöwenftein, Breitegaffe u. Damm⸗Ecke. 


b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Das in der Tagnetergaſſe belegene maſſide, 2 Etagen hohe Haus No. 1307. 
enthaltend 6 Stuben, 3 Küchen, Keller, Boden nebſt Hofraum, foll weil der Be: 
ſitzer es nicht ſelbſt bewohnen kann, unter annehmlichen Bedingungen, aus freier 
Hand verkauft werden. Das Nähere Breitegaffe No. 1134. beim Wirth. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
zu b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. 

Mit Bezug auf unfere Bekanntmachung vom 20. März a. c. wird hier⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß zur Lizitation des den Kaufmann 
Ephraim Baͤrſchen Erben gehoͤrigen Grundfti in der Hundegaſſe No. 8. des 
Hypethekenbuchs und No. 76. und 77. der Servis⸗Anlage ein anderweitiger perem⸗ 
toriſcher Termin auf t 

den 10. Juli 1827 


vor dem Auctionator Engelhardt vor dem Artushofe angeſetzt worden, zu weichem 


* 
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Kauffaſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß das in der frühern Bekannt⸗ 
machung mit aufgefuͤhrte Stallgebaͤude an der Stadtmauer No. 97. nicht zu diefene 
Geundſtücke gehört und nicht mit verkauft werden ſoll. er 
Danzig, den 12. Juni 1827. 
8 Böpigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 
Zum Wiederverkauf des der unterzeichneten Landſchafts⸗Direktion adjudicir⸗ 
ten adelichen Gutes Klein Poleſie No. 203. A. und B. im Stargardſchen Kreife 
gelegen, iſt ein Termin auf . a 
5 den 27. Juli c. Nachmittags um 4 Uhr ö 
im Landſchaftshauſe hieſelbſt angeſetzt worden, wozu die Kanfluſtigen mit dem Be; 
merken eingeladen werden, daß jeder Licitant eine Caution von 1000 Rthl. baar 
in geldgleichen Papieren, oder mit innerhalb der Haͤlfte des Werths eines Guts 
eingetragenen hypothekariſchen Forderungen leiſten muß. 
Die Taxe des Guts, welche 3836 Rthl. betragt, fo wie die Kaufbedingungen 
And täglich in unſerer Regiſtratur eimzufehen. 
Danzig, den 21. Juni 1827. = 
Koͤnigl. weſtpreuß. Provinzial: Landfchafts: Direktion. 


z 


Es wird hiedurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Erbpachtsge⸗ 
rechtigkeit auf das zur Michael Schulzſchen Liquidations⸗Maſſe gehoͤrige Vorwerk 
— Schwetz und die dabei belegene Freiſchulzerei, welches alles anf 5662 Rthl 5 Sgr. 
abgeſchaͤtzt iſt, zur Subhaſtation geſtellt, und der letzte Bietungs⸗Termin auf 
den 28. Juli d. J. Mittags um 12 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor wilda im unferem Verhoͤrzimmer angeſetzt wor⸗ 
den. Kaufluſtige werden zu dieſem Termine hierdurch vorgeladen. 
Graudenz, den 16. Juni 1827. 2 ; 
Koͤnigl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 


Gemäß des hier aushaͤngenden Subhaſtations Patents ſollen die zum Nach⸗ 
laße des verſtorbenen Stadrkaͤmmerer Thiele gehoͤrigen hieſelbſt belegenen Grund⸗ 
uͤcke, als \ 3 
f I. Die mit Litt. A. No. 42. bezeichnete wuͤſte Bauſtelle mit 7 Morgen Wieſen 
und Antheil an Podlitz Kuͤchen⸗Garten 794 Rthl. tarirt. 
2. Die mit Liv. C. No. 6. bezeichneten 4 Saͤemorgen am Muͤhlen⸗Graben 400 Nthl. 
tax t. x 7 
2 Ber mit Lit P. No. 57. bezeichnete Gemuͤſe⸗Garten vor dem Danziger Thore 
39 Rthl. 28 Sgr. tapirt. c 
4. Die mit Litt. D. No. 76. bezeichnete vor dem Muͤhlenthore belegene Scheu⸗ 
nen und Hofplatz 52 Rthl. tapirt. N f 5 
5. Der mit Litt. D. No. 81. bezeichnete Säemorgen an der Waflermühle Noß⸗ 
garten genannt 150 Nthl. taxirt⸗ i 


* 


— 
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6. Das mit Litt. D. No. 82. bezeichnete am Mühlengraben belegene Wohnhaus 
nebſt Stall, Scheune und 1 Morgen Saͤeland 485 Rthl. taxirt. 8 
7. Der mit Litt. D. No. 83. bezeichnete an der Ziegelei belegene Platz von 25 
Ruthen Länge und 2 bis 5 Ruthen Breite 110 Rthl. 20 Sgr. tapirt. 
8. Der mit Litt. D. No. 114 bezeichnete vor dem Muͤhlenthore belegene Garten 
nebſt Stall 733 Fehl. 10 Sgr. taxirt, f 
auf den Antrag der Gläubiger im Wege der nothwendigen Subhaſtation in termino 
5 a den 17. Juli a. c. 
an hieſiger Gerichtsſtelle oͤffentlich fieitirt und mit Genehmigung Per Intereſſenten 
dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden, welches Kaufluſtigen, Beſitz- und Zahlungs⸗ 
faͤhigen hiedurch bekannt gemacht, und zualeich auch alle etwanige unbekannte Real⸗ 
Glaͤubiger bis zu dieſem Termin ad liquidandum vorgeladen werden, widrigen⸗ 
falls ſie mit ihren Anſpruͤchen auf die Kaufgeldermaſſe werden praͤcludirt werden. 
„Dirſchau, den 1. Mai 1827. n 2 
Bönigl. Weſtpreuß. Stadtgericht. 
s n Dict el Citat on 
Von dem Königl. Land- und Stadtgericht hieſelbſt werden alle diejenigen 
welche an dem Vermögen des Kaufmanns Carl Cbriſtian Reßler einigen Anſpruch, 
er möge aus einem Grunde herruͤhren, welcher es ſey, zu haben vermeinen, der; 
geſtalt oͤffentlich vorgeladen werden, daß ſie a dato innerhalb 3 Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem auf i 


N 


den 4. Juli c. Vormittags 10 Uhr 
anberaumten Termin auf dem Verhoͤrzimmer des hieſigen Stadtgerichts, vor dem 
ernannten Deputirten Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Neferend zrius Kries erſcheinen, ihre 
Forderungen gebührend anmelden, deren Richtigkeit durch Beibringung der in Haͤn⸗ 
den habenden darüber ſprechenden Original-Dokumente und ſonſtiger Beweis-Mittel 
nachweiſen, bei ihrem Ausbleiben aber gewärtigen ſollen, 5 

daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤeludirt, und ihnen des⸗ 

au gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 

wird. i 

Zugleich werden denjenigen, welche durch allzuweite Entfernung, oder andere 

legale Ehehaften an der perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es 
hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarien Zacharias, Skerle, Grod⸗ 
deck und Chriſt in Vorſchlag gebracht, an deren einen ſie ſich wenden, und den⸗ 
ſelben mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. 

Danzig, den 16. Miu; 1827. = 


Aönigl, Preuß. Land: und Stadtgericht. 


y Nachdem uͤber die Kaufgelder des in nothwendiger Subhaſtation för 1680 
Athl. verkauften, früher den Einſaaſſe George Eggertſchen Eheleuten gehörigen 
eb No. 2. in der Dorfſchaft Klein Leſewiz gelegenen Grundſtuͤcks auf den Antrag 
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eines Realglaͤubigers der Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, fo werden alle die⸗ 
jenigen, welche an das vorbezeichnete Grundſtuͤck aus irgend einem Grunde einen 
Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, hiedurch aufgefordert, in dem auf 
7 den 28. Auguſt 1827 
in unſerm Terminszimmer vor dem Herrn Aſſeſſor Schumann anberaumten Ter⸗ 
mine, entweder in Perſon oder durch geſetzliche Bevollmaͤchtigte, wozu wir denen, 
welchen es hier an Bekanntſchaft mangelt, die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Zint, 
Trieglaff und v. Duisburg in Vorſchlag bringen, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an⸗ 
zumelden und gehoͤrig zu begruͤnden, wobei wir ihnen die Verwarnung ertheilen, 
daß die Ausbleibenden mit ihren Anfprüchen an. das Grundſtuͤck praͤcludirt, und 
ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen 
die 1 unter welchen das Kaufgeld vertheilt werden wird, auferlegt wer 
den ſo 5 
Marienburg, den 26. März 1827. 2 
Toͤnigl. Preuſſiſches Landgericht. \ 


Angefommene Schiffe, zu Danzig den 23. Juni 1827. 
Joh, Fr. Stöͤwhaas, von Wolgaſt, k. v. dort, wit Ballaſt, Schoner, Wilhelmina, 78 N. Hr. Gottel. 


Joh. Heinr. Permin, von Demin, k. v. Bergen — Galiact, Paul Friedrich, 75 N. a. Ordre. 
John Briggs, von Parmouth, k. d. Frederikron, — Brigg, Stoff of Life, 66 N. = 

Andr. Lennox, von Alloa, k. v. Newcaſtle, — Sloop, Mary, 48 N. Hr. Baum. 

J. G. F. Marquardt, von Danzig, k. v. Copenhagen, wit Stückgut, Galiace, der junge Jacob, 46 N. 
Joͤrgen Toxward, von Copenhagen, k. v. dort, — de unge Hendrick, 53 N. Fromm. 


nry Barrett, von Warſchau, k. v. Parmouth, mit Balla Dam boot, Kawery, 120 T. Hr. Schulz. 
dente „Der Wind Weft ier West ſt, piboot, 9 


. N In Pillau angekommen, den 20. Juni 1827. 0 
M. Brandt, von Faaborg, k. v. Vergen, mit Heringe, Jacht, tvende Vrödre, 39 L. Kuhr u. C. 
Hammond, von Whitby, k. v. dort, mit Ballaſt, Schooner, Joy, 70 L. Elſaſſer. 
Unthank, von Hull, k. vb. dort, mit Ballaſt, Sloop, the George, 53 L. Elſaſſer. 1 


J. 
C. 
J. 
— N = Abgegangen, den 19. Juni 1827. 
O. Lawſon, von Largo, nach London, mit Weizen u. Federn, Brigg, Cato, 75 L. 
J. W. Bleckert, von Stettin, nach London, mit Hafer, — Emilie, 92 L. 
. Den 20. Juni. 
C. R. Tronsgaard, don Svendorg, nach Srenborg, mit Roggen u. Hanf, Jacht, de fire Soͤdskendt, 25 k. 
K L. Reebock, von Papenburg, nach Amſterdam, mit Weizen, Smack, wi Gebroͤders, 40 L. 5 
R. P. Strand, von Bergen, nach Rotterdam, mit Roggen, Schooner, Ingeborg Cl'ſabeth, 48 L. 
. ©. Breitfpreher, von Greifswalde, nach Grangemout, mit Hafer, Galiaee, Gottirid, CI d. 
. Nihmend, von Grimsby, nach London, mit Hafer, Erbſen u. Felle, Sloop, Robert u. Franeis, 36 f. 
. Campbell, von Wisbeach, nach London, mit Hafer. Schoner, Bae 45 F. 2 
. A. Liedtke, von Elbing, — mit Hafer u. Gerſte, Galiace, Ceres, 109 L. 
8. U, Jongeblod, von Papenburg, nach Amſterdam, mit Weizen, Noggen u. Erbin, uf, Hermanns, 42 


2 


5 
Wechesi- und Gel Cee 3 


| Danzig, den 25. Juni 1827. 


London, 1 Mon. — Sgr. 2Mon.— Sg-I} 1 begehrifausgebor. 


— 3 Mon. - & —Sgr. Holl. ränd. Duc. neu — | —:— 
Amsterdam 14 Tage Sgr. 40 Tage— Sgr. Dito dito dito wicht.“ |3:81Sgr 
— 170 Tage 1015 & — Sgr. Dito dito dito Nap. | — _ 
Hamburg, Sicht — & — Sgr. Friedrichsd’or . Rthl. 5:21/5:21# 
10 Tage Sgr. 10 Woch. — & —Sgr. [|Kassen-Anweisung. — 100] — 
Berlin, 8 Tage p. damno. Münze er 


„3 Woch. — 2 Mon. — & — pC. d. 
Getreidemarkt zu Danzig vom 2iſten bis incl. 23. Juni 1827. 


1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 4353 Laften Getreide überhaupt, 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 92 Laſten geſpeichert. 


[ Roggen 8 N 
Weitzen. zum Ver- zum | Gerfte. | Hafer. | Erbſen. 
FR brauch.] Zranfit. ’ 3 
1. Verkauft, |Raften:. . « — 18 — 8 | — 
Gewicht fp: 1271333 — 122 — 67 — 
Preis, Rthl.:763—913 — 635 — 56 ER 


2. Unverkauft Raflınz. 32 
l 
II. Dom Lande, 


Schl. Szt: 


